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Dentſches Reich

Berlin 22 Februar Reactionäre Wünſche für
Ungarn Die Deutſchen in Egypten Zuſendungen vom
ruſſiſchen Nachbar Die Kreuzzeitung ſchreibt mit fetten
Buchſtaben über einen ihrer wiener Briefe Ungarn bedarf
einer ſtarken Hand So ein erneuertes Regiment Bach ſcheint
ganz nach dem Sinne des reactionären Blattes zu ſein Hoffent
lich gelingt es aber ohne Verletzung der conſtitutionellen Frei
heit ein Cabinet in Bodapeſt einzuſetzen welches der Situation
gewachſen iſt und die nöthige Energie Dpet um die rettenden
finanziellen Reformen durchzuführen Die ſtarke Hand von
welcher die Kreuzzeitung ſpricht könnte auch nicht einſeitig in
Ungarn walten ſie müßte auch die öſterreichiſchen Verhältniſſe
neugeſtalten denn eine Wiedervereinigung der ganzen Monarchie
u einem einzigen Stagtsorganismus iſt ja der Wunſch derPnigen Kreiſe welchen man am eheſten zutrauen kann daß ſie

mit der Kreuzzeitung ſympathiſiren Nun ſoll nicht geleugnet
werden daß ein partieller M niſterwechſel in Wien ſehr ange

wäre aber ein Windiſchgrätz Regiment wollen wir unſern
Nachbarn nicht wünſchen Die Schwärmerei für das Mor
genland welche ſich ſchon in den Tagen der Kreuzzüge beim
deutſchen Volke als mächtig erwies hat in neueſter Zeit in

olge einer Reihe von Aufſehen erregenden Erforſchungszügen
ühner Männer der Wiſſenſchaft das heiße Afrika zum Lieb

lingsgegenſtand erwählt Der bedeutendſte Fürſt des afrikani
ſchen Continents der Vice König von Egypten weiß nun auch
den Drang zu ſchätzen welcher die deutſchen Gelehrten beſeelt
und antreibt mit der Leuchte des Wiſſens ſo manche dunkle
re en afrikaniſcher Cultur und Geographie aufzuhellen

ehrere unſerer Landsleute ſind ſchon in wichtige Stellungen
im Lande der Pharaonen eingetreten jetzt aber ſeit der Annexion
des fruchtbaren Landes Dar Fur mit 4 Millionen Einwohnern
ſoll eigens eine deutſche geographiſche Geſellſchaft unter Dr
Schweinfurth s Leitung gebildet werden welche mit Unteruns des Khedive die yſerichung des Jnnern Afrika s von

gypten aus betreiben und dem Handel wie der Cultur neue
Bahnen eröffnen ſoll Möge ſie bald zu Stande kommen und
ſchöne Reſultate erzielen Die Königsberger Hartung ſche
Ztg berichtet Noch fortwährend kommen mit der Bahn
von Rußland große Sendungen weißer Erbſen hier
an die den ſchwarzen Käfer in ſich tragenDer größte Theil dieſer Ladungen geht direct nach Pillau
und von dort ins Ausland aber leider ſollen auch verſchiedene
Poſten hier verbleiben Jemand hatte geſtern Abend auf dem
Rangirbahnhofe eine kleine Handvoll von dieſen Erbſen welche
dort verſchüttet lagen zu ſich geſteckt und ſtellte auf dem
Bahnhofe damit eine Unterſuchung an Dieſelbe ergab daßin 0 Erbſen ſich 84 lebende Kafer befanden welche ſo groß

waren daß ſie den ganzen innern Raum der Frucht ausfülltenMit 5 Scheffel Erbſen würde man nach ungefährer Berech

nung 1 Scheffel dieſer widerlichen Jnſekten erhalten
m Berlin 22 Febr Die letzte Bundesrathsſitzung ſchloß

nicht ohne eine nach jeder Richtung hin überraſchende Epiſode

19 wer iſt ſchuldig
Erzählung von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Du biſt Heute Abend bei meiner Schweſter geweſen ſprach
er und brachte zur mit Mühe aus der krampfhaft zuſammen
per Bruſt die Worte hervor Du haft ihr geſagt daß

u ſie nicht mehr liebeſt daß Du die Verlobung mit ihr
anlrpegen wünſcheſt

jnell hatte das Meſſer bei Seite gelegt und ſich faſt
nachläſſig auf dem Stuhle zurückgelehnt ſein Auge hatte

d geſchloſſen und ruhte mit ſtechendem Blicke auf
Wendel

Ganz recht das habe ich gethan erwiderte er mit nach
läſfigem Tone Jch hielt es für meine Pflicht Deiner

u t 3 W ptt ßDu hielteſt es für Deine Pflicht ſie zu betrügen unterbrach ihn Wendel t
Sollte ich ſie vielleicht heirathen ohne daß ich ſie liebe

warf Sinell ein
Wenn Du Dein Wort nicht halten wollteſt wenn es Dir

i ültig war das unſchuldige Herz eines Mädchens zu
rechen fuhr Wendel erregt fort wenn Du ſie wirklch nicht

mehr liebteſt dann hätteſt Du ehrlich ſein und es mir ſagen
u damit ich im Stande geweſen wäre ſie darauf vorzu
ereiten

Ein ſolches Gewicht habe ich nicht darauf gelegt bemerkte
Sinell gleichgültig Jch begreife Dich nicht Du nimmſt die
Sache ſo ernſt als ob ein Leben davon abhinge

Schweig unterbrach ihn Wendel heftig der ſeine Erbitterung m länger re en vermochte Du haft wie
ein Schurke gehandelt Es hängt mehr davon ab als ein
Leben denn die Ehre meiner Schweſter iſt mir lieber als mein
Leben Nie würde ich Dir die Thür meines Hauſes geöffnet
haben hätte ich Dich gekannt wie ich Dich jetzt kenne

Sinell zuckte ſtatt zu antworten mit der Schulter
Unſere Wege ſind von dieſem Augenblicke an geſchieden

fuhr Wendel fort denn wuit einem ehrloſen Manne miteinem Schurken mag ich nichts zu ſchaffen haben

e
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Das Geſetz über Reblauskrankheit iſt noch nicht zum
Abſchluß gekommen gegen alles Erwarten erhoben die Regie
rungen von Bayern und Württemberg im letzten Augenblick
CompetenzBedenken Aus der Rheinpfalz kam die erſte An
regung zu dem Geſetz an der Hand von Beſorgniſſen die nur

u gegründet waren und die durch die letzten ſehr bedenklichen
Nachrichten von den nächſten Grenzen Deutſchlands neue Un
terlagen gewonnen haben Es wäre die Anregung von Be
denken vor der dritten Leſung des Geſetzes im Reichstage
durchaus am Platze geweſen heute wirkten ſie um ſo befremd
licher als man allſeitig ein vollſtändiges Einverſtändniß der
Bundesregierungen gegenüber einem Uebelſtande vorausſetzte
deſſen Umſichgreifen große Gefahren befürchten läßt Wie wir
hören ſind ſofort alle Schritte gethan worden um den hervor
getretenen Bedenken zu beg gnen und den Widerſpruch auszu
gleichen Es ſteht zu erwarten daß der Erfolg nicht aus
bleiben werde wir haben Grund zu der Annahme daß die
Zuſtimmung des Bundesraths zu dem ſo dringend nothwen
digen Geſetz ſchon in den allernächſten Tagen erfolgen wird
Jn Bezug auf die Eimichtung von Jmpfanſtalten im
Sinne des Jmpfgeſetzes hat der Bundesrath für unabweisbar
erklärt daß ſofort Anordnungen zu treffen ſeien um die Zahlund Leiſtungsfäh gkeit der wo vorhandenen Jmpfinſtitute

ſowie die Größe und Bevölkerung der darauf angewieſenen
Diſtricte feſtzunellen Jn Folge deſſen hat Preußen bereits
Maßregeln eingeleitet um die P der beſtehenden 9 Jmpf
anſtalten um 3 zu erhöhen Das Befinden des Abg Las
ker erfüllt ſeine Freunde mit Beſorgniß Neben ſeinem Haus
arzt Dr Sigmund behandelt ihn der Profeſſor Joſeph
Meyer Seine nächſten Angehörigen ſind zu ſeiner Pflege
hier eingetroffen Der Krankheitsfall ruft in weiten Kreiſen
lebhafte Theilnahme hervor an eine Thätigkeit Laskers wäh
rend der gegenwärtigen Landtagsſeſſion iſt unter keinen Um
ſtänden zu denken ſeine Betheiligung an den Arbeiten der
Juſtizcommiſſion des Reichstags ſehr fraglich und man empfin
det bereits mit Bedauern daß die Wahl von Stellvertretern
in die letztere zur Zeit abgelehnt worden iſt Jn die Com
miſſion zur Vorberathung des Entwurfs einer Wegeordnung
ſind gewählt die Abgeordneten Douglas Worzewski Seydel
Kummert Niederſchabchard Dr Frhe von der Goltz von Lu
komski Wojezewski Dr Braun Waldenburg Struve Ottow
Wiſſelinck Hamkens Vogeley Graf Schack Graeger Löwen
ſtein Nolte Pieſchel Dehlitz Hildebrand Graf Neyhauß
Cormons Franßen Graf von SchmiſingKerßenbrock von
Hatzfeld Dr Lucius von Goldfus Schneider von Wedel
Vehlingsdorff Vorſitzende ſind Braun Lucius Schriftführer
Kummert Nolte In die Commiſſion zur Vorberathung des
Geſetzes über die Vermögensverwaltung in den katho
liſchen Kirchengemeinden ſind gewählt die Abgeordneten Dr Petri
Allnoch Windthorſt Welter Clauswitz Biſchoff Dr von Sybel
Kanngießer Dr jur Gneiſt Schramm Schröder Beiſert Dr
Wehrenpfennig Dr von Cuny Jung Dr Lieber Dr Brühl
Dauzenberg Haucke Statz Rübfam Vorſitzende ſind Kann
gießer und Petri Schriftführer Beiſert Haucke Für den
erkrankten Abg Dr Lasker iſt in die Budgetcommiſſion der
Abg Dr Kapp in die Provinzialordnungscommiſſion der
Abg Plehn gewählt

Die leider immer noch auf der Tagesordnung ſtehende
Angelegenheit des bevorſtehenden Rücktritts Bismarcks
erfährt in einem neuen der Köln Ztg zugegangenen Schrei
ben wieder eine ſehr beachtenswerthe Erbrterung Die haupt
ſächlichen Stellen dieſes Schreiber s ſind folgende

In der ernſten Sache über die ich Jhnen geſchrieben wird nuf
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den 1 April wohl mit Unrecht der Ton gelegt Tag und Stunde

Mäßige Deine Worte mahnte Sinell mit
Stimme

Nein ich wiederhole noch einmal daß Du wie ein Schurke
gehandelt haſt rief der Aufgeregte

Sinell ſprang auf ſein Auge glühte ſeine ganze Leidenſchaft
welche er bis dahin zurückgedrängt hatte prägte ſich deutlich
auf ſeinem e aus

Du ſcheinſt zu vergeſſen daß Du in meinem Zimmer
biſt und daß ich hier das Recht habe Dich hinaus zu werfen

ernſter

ſprach er
Ueber Wendel s Geſicht glitt ein ſpöttiſches Lächeln mit

Verachtung blickte er auf den Franzoſen nicht um einen Zoll
breit wich er zurück

Verſuche es erwiderte er Schurken haben ja ſelten
Muth Ich werde indeß allein gehen denn ich achte mich ſelbſt
zu hoch um mit Dir zu verkehren nur das Eine vergiß nicht
wo wir uns auch begegnen mögen von dieſer Stunde an
ſind wir Feinde und gegen einen Menſchen den ich verachte
nehme ich auch keine Rückſichten

Er wandte ſich ab und verließ das
Ja wir ſind Feinde rief Sinell ihm mit höhnendem

Lachen nach Der Narr glaubt mir drohen zu können Er
will keine Rückſichten nehmen ich werde es wahrlich noch
weniger thun ahal Wir werden ſehen wer am meiſten
dadurch zu leiden hat

Er ließ ſich wieder am Tiſche nieder um die Abendmahlzeit
zu beenden

Mit Bangen erwartete Marie ihren Bruder Als er wieder
zu ihr in das Zimmer trat war ſein Geſicht bleich Fragend
ruhte ihr Blick auf ihm

Jch habe ihm geſagt daß

Zimmer

Sei ruhig Marie ſprach er
er wie ein Schurke an Dir gehandelt hat weine nicht mehr
er hat Dich und auch mich getäuſcht freue Dich daß er ſeinen
wahren Character noch rechtzeitig verrathen hat Wärſt Du
erſt mit ihm verbunden geweſen dann wäre es zu ſpät und
glücklich wäreſt Du doch nimmer mit ihm geworden

Des Mädchens Thränen floſſen aufs neue Es iſt ja ſo
unendlich ſchwer für ein Herz welches wirklich geliebt hat zu

laſſen ſich nicht angeben doch muß im Laufe des Jahres vielleicht
bis zum Sommer die Entſcheidung getroffen werden Jn den noch
ſo wohlmeinenden Beſprechungen iſt wie mir ſcheint zu viel vom
Wollen und zu wenig vom Können die Rede Macht man ſich etwa
noch immer keine rechte Vorſtellung von dem leidenden Zuſtande
in den ein jahrelanges ſelbſtverleugnendes Wirken im Dienſte des
Kaiſers und des Vaterlandes den Reichskanzler verſetzt hat Es iſt
ihm ſo oft Vertrauen votirt worden daß es ihm nun auch nachge
rade nicht verſagt werden ſollte wenn er ſelbſt zu erkennen giebt
bis zu welchem Aeußerſten ſeine durch Ueberlaſtung angeſpannten
Kräfte reichen Die nöthige Ruhe die dem thätigen Arbeiter ein ge
ſunder Schlummer gewährt entbehrt der Fürſt erſt in den Morgen
ſtunden vermag er ſie nachzuholen Dadurch verkürzt ſich ihm die
Arbeitszeit So concentriren ſich die Geſchäfte des Tages auf un
natürliche Weiſe und erſtrecken ſich dann in die Nacht hinein
ein unheilvoller Kreislauf Die Aerzte knüpfen daran wie Jedermann
einſieht mit Recht die ſchwerſten Beſorgniſſe Wenn ein italieniſches
Blatt die Opinione neulich ſich damit abfand daß ein ſo großer
Mann dazu beſtimmt wäre auf der Breſche zu ſterben, ſo ent
ſpricht doch dem Danke den Deutſchland ſeinem Kanzler ſchuldet
ein anderes Maß von Wohlwollen Es iſt auch mit dem Ehrenpunkte
nichts der immer wieder berührt wird Denn wer wollte verkennen
daß der tiefwurzelnde Haß und die ſyſtematiſch aufgeregte Todfeind
ſchaft nicht dem Reichskanzler in Amt und Würden vielmehr dem
Fürſten Bismarck in Perſon gelte Wer würde dafür einſtehen
daß das Leben des Privatmannes geſicherter wäre als die noch
einiger Maßen behütete Perſönlichkeit des höchſten kaiſerl Würden
trägers Dem Scharfblick ſeiner Widerſacher der Jeſuiten könnte
es nicht entgehen daß Bismarck s Rücktritt von ſeinen Aemtern un
möglich gleichbedeutend wäre mit ſeinem Ausſcheiden aus dem poli
tiſchen Leben und Wirken Sie würden ſofort begreifen früher
noch als die liberalen Verehrer daß dann Fürſt Bismarck in
anderer Form ſeiner Sache wirkſam und vielleicht wirkſamer denn
je zuvor dienen könnte Fürſt Bismarck wenn er den Staatsdienſt
quittirt bleibt Mitglied des Herrenhauſes und wird wählbar für
den deutſchen Reichstag Man denke ſich nun den erſten Staats
mann des Jahrhunderts als einfachen Abgeordneten Er iſt dann
vieler feſſelnder Rückſichten ledig Er lebt ſeiner eigenen freien
unbeeinflußten Ueberzeugung Er bildet den Kern und Mittelpunkt
einer neuen ohne alle Frage machtvollen Partei Der Parlamen
tarismus könnte daran die höchſten Hoffnungen knüpfen höher als
die welche ſeine kühnſten Vertreter in Deutſchland je zu hegen ſich
erkühnt haben Nur der felſenfeſt monarchiſche Sinn des Mannes
ſchnitte alle Sorgen ab die für die Sache der Monarchie gehegt
werden könnten Aber die Ultramontanen würden ſchwerlich Seide
ſpinnen Fürſt Bismarck wäre als Volksvertrteter und Par
teiführer ihrer Sache wo möglich noch lödtlicher und verderben
bringender wie als Miniſter Und ihre Schergen ſollten ihn dann
weniger bedrohen als heutzutage 4 Nein Attentatsfurcht könnte den
Gedanken des Rücktritts vom Amte eher verleiden als beſtärken
Leider wie geſagt reden ihm erhebliche Beweggründe anderer Art
nur zu bedeutungsvoll das Wort

Ein kaiſerlicher Erlaß beſtimmt daß die Reichsbehörden
für das Zehnmarkſtück die Benennung Krone und für das
Zwanzigmarkſtück die Benennung Doppelkrone anwenden

Jm Abgeordnetenhauſe wird von liberaler Seite vor der
Berathung des Cultusetats eine Reſolution eingebracht wer
den in welcher die Regierung aufgefordert wird gegen die
Abhaltung von katholiſchen Proceſſionen ein directes
Verbot zu erlaſſen Nur in Ausnahmefällen ſollen in der
nächſten Umgebung der betreffenden Kirchen Proceſſionen abge
halten werden können wenn dieſelben den öffentlichen Verkehr
nicht behindern

Der durch7königliche Verordnung vom 14 Februar be
reits mit dem 1 März d J im preußiſchen Staate einge
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ſut ſie liebte ihn noch obſchon er ſie ſo ſchändlich aufgegeben
atte

Mit Schmerz und Theilnahme ruhte Wendel s Auge aufihr Er Legriff was ſie empfand und doch mußte er alles

aufbieten um ſie zu beruhigen
Marie fuhr er fort verrathe ihm nicht daß Du ſeinet

wegen leideſt er iſt nicht werth daß Du um ihn eine einzige
Thräne vergießeſt ich begreife daß Du den Schmerz ſo ſchnell
nicht beherrſchen kannſt Dein Stolz tnuß Dir darüber hin
weghelfen Du haſt einen Unwürdigen geliebt nun reiße dieſe
Liebe völlig aus Deinem Herzen

Es wurde ihm ſchwer ſie zu beruhbigen endlich verfiegten
indeß ihre Thränen und der Schmerz löſte ſich in eine dumpfe
ſtarre Empfindungs loſigkeit auf

Die Berührung zwiſchen Sinell und Wendel in der Fabrik
war nicht zu vermeiden ſchon in den nächſten Tagen führte
ſie zu dem heftigſten Auftritte Sinell behandelte Wendel wit

re Hohne und ließ ihn fühlen daß er als Geſchäfts
führer über ihm ſtand Er tadelte ſeine Arbeit mit gering
ſchätzenden Worten und wies ihn zurecht

Der junge leidenſchaftliche Mann der c et war
ſeine Arbeit immer tabdellos geliefert zu ha
Tadel und Vorwurf nicht ruhig hin er antwortete mit leiden
ſchaftlicher und erregter Weiſe und Sinell entließ ihn aus
der Arbeit Er ſchien den Streit nur zu dieſem Zwecke her
beigeführt zu haben

Ohne Zögern würde Wendel die Fabrik verlaſſen haben
wußte er doch daß er überall Arbeit fand allein es ſchmerzte
ihn die Vortheile die er vorzugsweiſe mit errungen hatte auf
zugeben der Trotz in ihm regte ſich Er wollte dem Monn
nicht folgen den er haßte wie er nie zuvor einen Menſchen
gehaßt hatte

Er wandte ſich an Arthur und ſtellte ihm vor daß ihm
durch Sinell Unrecht gethan ſei er erzählte ihm wie Sinell

W rer m erge grbeit we inell geta e uchenArthur zuckte mit den Achſeln c
vergeſſen und mit einem Male all die Träume und Hoffndie es gebaut zu vernichten und Marie hatte Sineil gehcht ihm net Stelle als Geſchäfegführer

n auf ſeine

en nahm dieſen

kann Sinell nicht in ſolcher Weiſe bloßſtellen da ich
mvertyqut habe v h

ne
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nſtandes vom 5 F J enthaltend das
materielle Eherecht lautet
i Erforderniſſe der Eheſchließung28 Zur Eheſchließung iſt die Einwilligung und die Ehemündig

keit der Eheſchließenden erforderlich Die Ehemündigkeit des männ
lichen Geſchlechts tritt mit dem vollendeten zwanzigſten Lebensjahre
die des weiblichen Geſchlechts mit dem vollendeten ſechszehnten Le

bensjahre ein Dispenſation iſt zuläſſig 29 Eheliche Kinder
bedürfen zur Eheſchließung ſo lange der Sohn das fünfundzwan
igſte die Tochter das vierundzwanzigſte Lebensjahr nicht vollendetber der Einwilligung des Vaters nach dem Tode des Vaters der

Einwilligung der Mutter und wenn ſie minderjährig ſind auch des
Vormundes Dem Tode des Vaters oder der Mutter ſteht es gleich
wenn dieſelben zur Abgabe einer Erklärung dauernd außer Stande
ſind oder ihr Aufenthalt dauernd unbekannt iſt Eine Einwilligung
des Vormundes iſt für diejenigen Minderjährigen nicht erforderlich
welche nach Landesrecht einer Vormundſchaft nicht unterliegen Jn
wiefern die Wirkſamkeit einer Vormundſchaftsbehörde oder eines Fa
milienrathes ſtattfindet beſtimmt ſich nach Landesrecht 8 30 Auf
uneheliche Kinder finden die im vorhergehenden Paragraphen für
vaterloſe eheliche Kinder gegebenen Beſtimmungen Anwendung
s 31 Bei angenommenen Kindern tritt an Stelle des Vaters 29
derjenige welcher an Kindesſtatt angenommen hat Dieſe Beſtim
mung findet in denjenigen Theilen des Bundesgebietes keine An
wendung in welchen durch eine Annahme an Kindesſtatt die Rechte
der väterlichen Gewalt nicht begründet werden können z 32 Jm
Falle der Verſagung der Einwilligung z Eheſchließung ſteht groß
jährigen Kindern die Klage auf richterliche Ergänzung zu 8 33
Die Ehe iſt verboten 1 zwiſchen Verwandten in auf und abſtei
gender Linie 2 zwiſchen voll und halbbürtigen Geſchwiſtern 3
zwiſchen Stiefeltern und Stiefkindern Schwiegereltern vnd Schwie
gerkindern jeden Grades ohne Unterſchied ob das Verwandſchafts
oder Schwägerſchaftsverhältniß auf ehelicher oder außerehelichec Ge
burt beruht und ob die Ehe durch welche die Stief oder Schwie
gerverbindung begründet wird noch e oder nicht 4 zwiſchen
Perſonen deren eine die andere an Kindesſtatt angenommen hat
ſo lange Zieſes Rechtsverhältniß beſteht 5 zwiſchen einem wegen
Ehebruchs Geſchiedenen und ſeinem Mitſchuldigen Jm Falle der
Nr 5 iſt Dispenſation zuläſſig 8,34 Niemand darf eine neue
Ehe ſchließen bevor ſeine frühere Ehe aufgelöſt für ungültig oder
für nichtig erklärt iſt 8 35 Frauen dürfen erſt nach Ablauf des
zehnten Monats ſeit Beendigung der früheren Ehe eine weitere Ehe
ſchließen Diepenſation iſt zuläſſig 36 Hinſichtlich der recht
e Folgen einer gegen die Beſtimmungen der z 28 bis 35 ge

chloſſenen Ehe ſind die Vorſchriften des Landesrechts maßgebend
aſſelbe gilt von dem Einfluſſe des Zwanges Jrrthums und Be

trugs auf die Gültigkeit der Ehe 8 37 Die Eheſchließung eines
Pflegebefohlenen mit n Vormund oder deſſen Kindern iſt wäh
rend der Dauer der Vormundſchaft unzuläſſig Jſt die Ehe gleich
wohl geſchloſſen ſo kann dieſelbe als ungültig nicht angefochten wer
den 38 Die Vorſchriften welche die Ehe der Militärperſonen
der Landesbeamten und der Ausländer von einer Erlaubniß ab
hängig machen werden nicht berührt Auf die Rechtsgültigkeit der
i Ehe iſt der Mangel dieſer Exlaubniß ohne Einfluß

in Gleiches gielt von den Vorſchriften welche vor der Eheſchließung
eine Nachweiſung Auseinanderſetzung oder Sicherſtellung des Ver
mögens erfordern 8 39 Alle Vorſchriften welche das Recht zur

Edbeſchließung weiter beſchränken als es durch dieſes Geſetz ge
ſchieht werden aufgehoben 8 40 Die Befugniß zur Dispenſa
tion von Ehehinderniſſen ſteht nur dem Staate zu Ueber die Aus
übung dieſer Befugniß haben die Landesregierungen zu beſtimmen
Der weiter angezogene 5 77 lautet Wenn nach dem bisherigen
Rechte auf beſtändige Trennung der Ehegatten von S und Bett
u erkennen ſein würde iſt fortan die Auflöſung des

lichen Proceßverfahren beantragen

5575 betrug

kratiſchen

Bewegung klar zu Tage liegt
m

entgegnete er Hat er Sie aus der Arbeit entla
dagegen nichts zu thun

del ein Jch verlange nur daß meine Arbeit geprüft wird
ich will nicht einen Vorwurf auf mich nehmen der nur aus
Haß hervorgegangen iſtSinell h Jhre Arbeit geprüft das genügt mir fuhr
Arthur fort Er wird den Vorwurf nicht ohne Urſache ge
macht haben Jch würde nie zur Ruhe kommen wollte ich
jeder Beſchwerde gegen ihn Gehör geben ich halte ihn für
tüchtig und gerecht

Er iſt gegen mich ungerecht geweſen warf Wendel noch
einmal ein

Jch glaube es nicht bemerkte Arthur
So laſſen Sie meine Arbeit unterſuchen um fich zu über

zeugen rief Wendel gereizt
Nein ich werde es nicht thun denn ich bin nicht gewöhnt

mir Vorſchriften machen zu laſſen entgegnete Arthur ſtreng
Hätte Sinell Sie nicht bereits entlaſſen fo würde ich es jetzt

thun Sie verlaſſen meine Fabrik
Wendel ging erbittert in das tiefſte Jnnere Und ſeine

Erbitterung ſteigerte ſich noch als er in mehren Fabriken
Arbeit ſuchte und abgewieſen wurde obſchon ſeine Tüchtigkeit
bekannt war Man hatte noch nicht vergeſſen daß er es

e 2eweiſe mit geweſen war der die Arbeiter aufgeregt
atte
Als er endlich heim kam und Marie den Erfolg ſeiner Be

mühungen mittheilte war dieſe untröſtlich
Sei ruhig ſprach er Du ſollſt keine Noth leiden und

müßte ich zu der niedrigſten Arbeit greifen Für die nächſte
Zeit haben wir noch genug zum Leben bis dahin werde ich
eine andere Stellung finden Mich ſchmerzt nur das Eine
daß ich mich ſo gänzlich in Sinell getäuſcht habe daß es

mbguch geweſen iſt ſich in ſolcher Weiſe an mir zu
rächen

endel s Entlaſfung aus der Fabrik hatte übrigens unter
den ihm befreundeten Arbeitern große Aufregung hervorgerufen
und es war Sinell nur mit Mühe gelungen die erregten Ge
müther wieder zu beruhigen und zwar hauptſächlich dadurch
daß er ihnen mittheilte Loppins hätten ſich durch ſeine Bitten
bewegen laſſen den Arbeitern in den letzten Tagen einen Ball
zu geben um ſie für ihren bisherigen Eifer zu belohnen und
denſelben für die Zukunft zu re

ieſe Mittheilung verfehlte ihre Wirkung nicht

S

a e ne
fägrts Abſchnitt III des Reichezeſetes über die Beurkundung

Perſone ar d

andes der
he auszuſprechen Jſt vor dem Tage an welchem dies Geſetz in

Kraft tritt auf beſtändige Trennung von Tiſch und Bett erkannt
worden ſo kann wenn ein Wiedervereinigung der getrennten Ehe
gatten nicht ſtattgefunden hat jeder derſelben auf Grund des er
Fangenen Urtheils die Auflöſung des Bandes der Ehe im ordent

Der Allgemeine Deutſche Arbeiter Verein
tat ſeinen bisherigen Präſidenten Haſenclever bei der kürz
lich erfolgten Neuwahl mit großer Majorität wiedergewählt
Die Thatſache ſelbſt iſt weniger beachtenswerth als die

ahlenverhältniſſe in denen fich die diesmalige Wahl bewegte
s iſt an nicht weniger als 108 Orten gewählt worden wäh

rend die Geſammtzahl der abgegebenen Stimmen doch nur
Auf jeden einzelnen Wahlort würde demgemäß

ein Durchſchnitts Quantum von etwa funfzig ſocial demo
ählern entfallen die dem Allgemeinen Deutſchen

Arbeiter Verein angehören ein Reſultat deſſen Beweiskraft
bezüglich der eingetretenen Ebbe in der ſocialdemokratiſchen

ſſen ſo iſt

Auch wenn er mir Unrecht gethan hat nicht warf Wen

eine fremde Sprache obligatoriſch einführen
erklärt ſich in ähnlichem Sinne und bringt einen dahingehenden An
trag ein Jn Anbetracht der wichtigen Frage und der vorgerückten
Stunde beantragt Abg Berger Dortmund die Vertagung der
Sitzung Das Haus nimmt den Antrag an und vertagt ſich um
4 Uhr bis morgen 11 Uhr Tagesordnung

Preußiſcher Landtag
Abgkordnetenhaus

17 Sitzung vom 22 Februar
Der Präſident macht zunächſt Mittheilung von dem Eingangeeines Geſetz Entwurfs über das Koſten weſen in Auseinan

derfetzungs Sachen Der Abg Petri hat ſeinen Geſetz
Entwurf betreffend die Rechte der altkatholiſchen Kirchengemeinden
eingebracht Der Abg Lasker hat den Wunſch geäußert von
ſeiner Mitgliedſchaft in der Budget Commiſſion und in der Com
miſſion für die Verwaltungsgeſetze entbunden zu werden Das
Haus wird daher die erforderlichen Reuwählen vornehmen

Der Geſetz Entwurf betreffend die für die Berechnung der
Tränsſkriptions und Inſkriptionsgebühren beim rheiniſchen Hypo
thekenweſen zu Grunde zu legenden Sprungſätze paſſirte ohne Dis
cuſſion die beiden erſten Leſungen

Es wurde hierauf in der Berathung des Stat des Miniſte
riums des Jnnern fortgefahren Seitens des Abg Eberty lag
der Antrag vör die r aufzufordern 1 die Uebertragung
der Straßenbau Polizei Verwaltung an die Commune der Stadt
Berlin möglichſt zu beſchleunigen 2 die Reorganiſation des Nacht
wattdienſtes in Berlin in der Art herbeizuführen daß das Nacht
wachtweſen mit der Schutzmannſchaft vereinigt wird Der Regie
rungs Commiſſar Geheitmräth v Kehler erklärte daß die Ueber
tragung der Baupolizei an den berliner Magiſtrat beſchloſſene
Sache ſei die gleichzeitig mit der Uebernahme der fiscaliſchen Stra
ßen und Brückenbaulaſt durch die Stadt gegen eine feſte jährliche
Rente erfolgen werde Die Verbindung des Nachtwachtweſens mit
der Schutzmannſchaft werde eine nicht unerhebliche Erhöhung der
Koſten der hauptſtädtiſchen Polizeiverwaltung zur Folge haben
Man ſei daher im Miniſterium zur Zeit mit der Erörterung der
finanziellen ite der Frage beſchäftigt Der erſte der Anträge
wurde angenommen der zweite der Budgetcommiſſion überwieſen

Der Abg Wagner Stargardt hatte eine Rennen auf Auf
ung der königlichen Polizeiverwaltungen in Göttingen Celle
anau Marburg und Fulda beantragt zog dieſelbe jedoch mit

Rückſicht auf die baldigſt zu erwartende Ausdehnung der Verwal
tungsreform auf Hannover und Heſſen zurück Für die n
liche Polizeiverwaltung in Köln wird im Etat gegen das Vorjahr
ein Plus von 33,645 Mark verlangt Die Prüfung der Nothwen
digkeit der r der Polizeikräfte führte zu einer eingehenden
Erörterung der t nde und Parteiverhältniſſe in Köln an der
ſich die Abgg Franßen Jung Dr Röckerath v Schoörlemer Alſt

S

Dr Wehrenpfennig und Windthorſt Meppen betheiligten Der
Miniſter des Jnnern conſtatirte daß gegen die gern der
Polizeikräfte ſelbſt kein Widerſpruch erhoben worden ſei Die
Gründe zu einer ſolchen ſind im Weſentlichen dieſelben wie bei
den anderen großen Städten Die Poſition wurde bewilligt

Bei den geheimen Ausgaben im Intereſſe der Polizei 12 ,000 M
nahm Abg v SchorlemerAlſt Gelegenheit den Reptilienfonds
die Repttlienpreſſe und deren Thätigkeit einer ſehr abſprechenden
Kritik zu unterziehen insbeſondere wendete er ſich gegen die Hal
tung der Provinzial Cörreſpondenz und der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung Der Redner beſchwerte ſich unter Anderem
daß es den ultramontanen Blättern in ſeiner Heimath Weſtfalen
verboten worden ſei den Namen Kreisblatt zu führen Der Mi
niſter des Innern erklärte dieſes Verbot für durchaus correct
da eine Zeitung unter amtlicher Maske nicht den Widerſtand gegen
die Staatsgeſetze predigen dürfe Abg Windthorſt Bielefeld er
klärte er habe den Miniſter erſt auf den Mißbrauch der mit der
Bezeichnung Kreisblatt getrieben Wörden aufmerkſam gemacht
Der päpſtliche Reptilienfönds ſei übrigens noch viel verwerflicher
und gefährlicher als der ſtaatliche Abg Windthorſt r en
meinte die Kreisblätter ſollen ſich dann wenigſtens auf amtliche
Mittheilungen befchränken und ſich poſitiver Erörterungen Und der
Angriffe gegen ſeine Partei enthalten ie Poſition wurde be
willigt Jm Extraordinarium wurde der Antrag des Abgeordneten
Dr Eberty den Poſten für die Strafanſtalt in Lineburg abzuſetzen
vom Hauſe abgelehnt auf Antrag des Abg Grafen Wintzingerode
aber der Betkkag für den Bau eines Polizeidienſtgebäudes in Wies
baden etwas reducirt Hierauf n das Haus an die Berathung
des Etats des landwirthſchaftlichen Miniſteriums

Bei Capitel 107 der laufenden Ausgaben S aundwirttſch Lehran
ſtalten nimmt der Miniſter der landw Angelegenheiten Dr Frie
denthal Veranlaſſung ſich über den Organiſationsplan des Wei
teren auszuſprechen Was zunächſt die ländlichen Fortbildungs
ſchulen anlange ſo ſtehe er in dieſer Beziehung auf dem Stand
punkte des deutſchen Landſchaftsrathes er ſtimme mit demſelben
darin überein daß es ſich bei dieſen Anſtalten nur darum handeln
könne das in der Volksſchule erlernte zu befeſtigen und weiter
auszubilden Hier müſſe die Volksſchule die Lehrer in denſelben
diejenigen Anhaltspunkte ſein an r ſich die Fortbildungsſchule
anzuſchließen habe Es werde daher Aufgabe der Regierung ſein
dafür zu ſorgen daß die Lehrer ſchon in den Seminaren auch für
dieſen Zweck des Unterrichtsweſens vorbereitet werden Wenn man
ſich vergegenwärtige welchen n Gefahren gerade auf dem
Lande die aus der Schule Entlaſſenen zwiſchen dem Knaben und
Jünglingsalter ausgeſetzt ſeien wie es die Aufgabe der Lehrer
bleiben muß ihren Sinn von dem Gemeinen und Unſittlichen ab
zulenken und den Sinn auf das Edle zu lenken ſo werde Jeder
mit ihm dem Miniſter einverſtanden ſein daß dieſe Fortbildungs
ſchulen von der größten Bedeutung ſeien Er ſeinerſeits werde ſich
bemühen die hoffnungsvollen Anfänge in unſerem Vaterlande
welche mehr ſpontaner Natur ſeien auch weiter und ſo lange nach
Kräften unterſtützen bis es der Unterrichtsverwaltung möglich ſein
werde dieſen Zweig des Unterrichts ſelbſt in die Hand zu nehmen
Was ſodann die zweite Stufe die landw Ackerbauſchulen anlange
ſo halte er es für zweckmäßig dieſelben der provinziellen Verwal
tung zu unterſtellen unter der Oberaufſicht des landw Miniſte
riums Bei den landw Mittelſchulen halte er ein Zuſammenwir
jen des Unterrichts mit dem landw Reſſort auch fernerweit für
nothwendig und was endlich die landw Akademien anlange ſo
räume er ein daß vielleicht eine zu große Zerſplitterung der vor
handenen Kräfte dazu beigetragen haben möge dieſe Anſtalten
nicht auf derjenigen Höhe zu erhalten auf welcher zu ſehen wir
wohl alle denſelben Wunſch haben und auf welche die Landwirth
ſchaft ein wohlbegründetes Recht habe Es ſeien deshalb auch Ver
handlungen über einen Reorganiſationsplan mit der Unterrichts
verwaltung eingeleitet bis jetzt aber noch nicht zum Abſchluß ge
diehen Er halte ſich aber von vornherein verpflichtet zu erklären
daß im Jntereſſe der Landwirthſchaft es ſich nicht empfehle auf die

e akademiſchen Lehranſtalten als ſelbſtſtändige Jnſtitute zu
zichten

Abg Dr Hoffmann und Oſtendorf ſind mit den Ausführ
ungen des Miniſters mit dem vorgelegten Schulpian einverſtanden
wollen aber die lateiniſche Sprache daraus entfernen und nur

Abg Proſ Sybel

nung Geſetz über die Be
ung für den höheren Verwaltungsdienſt Etats der Landwirthfähihaſt der Juſtiz der allgemeinen Finanzverwaltung Anträge der

Geſchäftsordnungscommiſſion

Die Wallon ſche v täzlich neue Anhänger
ger

auch die äußerſte Linke hat ſich dafür erklärt und man
rechnet bereits auf 400 Stimmen
der Natiionalverſammlung wurde daher auch der Bericht ver
Oreißiger Commiſſion weicher ſich gegen den Wallon ſchen
Entwurf ausſpricht kurz abgethan
trotz des Widerſpruchs der Royaliſten beſchloſſen ſofort in
die Berathung des Wallon ſchen Entwurfes einzurreten

Jn der Montageſitzung

Er wurde verleſen und

Bei der heutigen un im Oepartement Cotes du
ſt mit 43,017 Stimmen zumNord iſt SeptennatFortſetzung folgt Mitglied der N attonglverſammlung gewählt wordeu

e e eeäkhge Candidat Herzog von Feltre 29,008
Stimmen Aus zwei Cantons legt das ebniß noch icht
vor das ebenfalls für Kerjegu ausfallen dürfte

Jtalien
Nach der Karlsr Ztg beabſichtigen der Kaiſer von Oeſter

reich und der König von Italien in dieſem Jahre in Brindiſi
zuſammentreffen möglicherweiſe wird der Kaiſer dann an der
Seite des Königs Victor Emanuel Negpel beſuchen

Sparttien
Nach vielfach einander widerſprechenden Angaben kommt jetzt

die amtliche Mittheilung von dem Perſonenwechſel in den
höheren militäriſchen Commandos Laſerna hat was ſchon
längſt hätte geſchehen ſollen das Ober Commando der Nord
armee niedergelegt und iſt mit der Stelle eines Flügeladju
tanten beim Könige getröſtet worden Statt ſeiner hat den
Oberbefehl der Nordarmee der bisherige Führer der Centrums
armee Generallieutenant D Genaro de Queſada y Mathews
erhalten während dieſen der General Echague erſetzt Dem
General Primo de Rivera iſt wie es ſcheint die Schlappe
bei Lacar doch übel genommen worden denn er hat das Com
mando des zweiten Corps der Nordarmee an den General
Echevarria abgeben müſſen

Aſien
Nach einer aus China eingegangenen Mittheilung an die

Nordiſche Telegraphen Geſellſchaft iſt die Landleitung von
Foochow bis Amoy von den Anwohnern zerſtört und das vor
gefundene Material vernichtet worden Das Perſonal der Ge
ſellſchaft blieb unbehelligt

Das Polizeiamt in Jedo ſchreibt allen europäiſch gekleideten
Japaneſen vor wie ſie dem Mikado wenn ſie ihm öffentlich be
gegnen ihre Ehrfurcht zu bezeugen haben Der Hut muß unter
den linken Arm genommen und die rechte Hand bis zum Knie her
abgelaſſen werden Wer keinen Hut hat muß bei der Verneigung
beide Hände bis zum Knie herabſenken Die Truppen der Expe
dition nach Formoſa waren bereits heimgekehrt und ſollten am 27
December ihren feierlichen Einzug durch die Hauptſtraße von Jedo
halten Jntereſſant iſt wie die Regierung unter Anderm dieſes
Ereigniß feierte Sie ließ große Quantitäten Sake ein geiſtiges
Getränk der Japaneſen kaufen um ſie unter das Volk zu verthei
len denn an dieſem Tage ſollte jeder Japaneſe auf Unkoſten der
Regierung ſein Glas Sake haben Einſtweilen haben die japane
ſiſchen Truppen die Lorbeern die ſie auf Formoſa gepflückt ziemlich
theuer bezahlt Von den 3 bis 4000 Mann die dort ausgeſchifft
wurden ſind 600 dem Fieber und der Dysenterie erlegen und eine
nöch größere Zahl iſt krank heimgekehrt

Amerika
Der Präſident Grant hat den Senat zu außerordentlicher

Sitzung auf den 5 März zuſammenberufen
In Nordamerika e nach telegraphiſchen Berichten die

e Kälte an Die Cheſapeake Bei iſt zugefroren der Potomac
ür die Schifffahrt geſchloſſen Vor Halifax liegt ein Eisfeld von
70 80 Kilometer Länge

h
en

Proceß Ofenheim
Wegen weſentlicher Verſchlimmerungen im Befinden des Ge

richtsrräſidenten Baron Wittmann ſind wie aus Wien telegraphiſchf
gemeldet wird die Verhandlungen im Proceſſe Ofenheim au
unbeſtimmte Zeit vertagt und wird erſt am Mittwoch die nächſte
Sitzung ſtattfinden können Man erwartet daß wenn Witt
manus Beſſerung nicht bis Mittwoch eintritt Gernerth zum Vor
ſitzenden ernannt und die Fortſetzung der Verhandlung dann am
Donnerſtag erfolgen werde

h

Halle 23 Februar
Die Ermittelungen über die hieſigen Trichinen Erkran

kungen haben leider ergeben daß in der That eine nicht unerheb
liche Anzahl Menſchen in der Stadt an der Trichinoſe erkrankt ſind
Es liefert das den Beweis daß einmal die vorgenommenen mikrosco
piſchen Unterſuchungen des Schweinefleiſches in hieſiger Stadt nicht
überall mit der nöthigen Sorgfalt ausgeführt werden und das
iſt ja erklärlich wenn die einzelnen Unterſucher an einem Tage 20
bis 30 Schweine unterſuchen ſollen wo ſoll da die Genauigkeit
herkommen und zweitens daß das Publikum immer noch nicht
mit der nöthigen Vorſicht beim Genuſſe des Schweinefleiſches zu
Werke geht Man darf abſolut kein rohes Schweinefleiſch genie
ßen und ſelbſt das Koſten geringer Fleiſchmaſſen wie es beim Kochen
häufig geſchieht iſt höchſt gefährlich Zu dieſen gefährlichen Fleiſch
waaren gehören vor Allem auch nicht gehörig durchbratene Brat
würſte nicht gehörig durchräucherte Röſtwärſte und Schinken Alles
gut durchkochte Fleiſch ſowie alles gut durchpökelte und durchräu
cherte Fleiſch iſt gefahrlos

Was den Umfang der hieſigen Trichinen Endemie betrifft ſo
hören wir daß 4 Patienten in der Klinik liegen von den anfangs
erkrankten 8 Soldaten noch 4 krank ſind und ſich in der Privat
praxis der hieſigen Aerzte etwa noch 5 bis 6 Fälle befinden Die
meiſten Fälle ſind leichterer Natur und werden nicht in den Tod
übergehen Wir wünſchen daß dieſes Vorkommniß eine Lehre für
unſere Mitbürger ſein möge und in Zukunft zu der nöthigen
Vorſicht mahne Wir theilen in der Beilage zum heutigen Blatte
eine die obligatoriſche Trichinenunterſuchung betreffende Miniſterial
verfügung mit aus deren Jnhalt hervorgeht daß behördlicherſeits
die mögliche Vorſorge gegen die drohende Gefahr getroffen wird
Möge dieſe Wahrnehmung beruhigend wirken

e

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind O 1
Barxometer 28 19 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 78,6 0

Thermometer 8,4 Unbedeckter Himmel

Jn ganz Europa waltete in der Schaſen Woche der
Winter mit ungeſchwächter Kraft Die am Schluße der Vorwoche
im Weſten eingetretenen höheren Temperaturen wurden bald durch
die am 15 d hereinbrechenden kalten Luftſtrömungen aus Nord und
Oſt zurückgedrängt und theilweiſe begannen abermals Schneefälle
einzukreten Sie betrafen meiſt Süddeutſchland den bayeriſchen Wald c
Die vielen Norddeutſchen bekannten Orte Sonthofen Oberſtdorfund Hindeland im Allgäu ſtecken derart im Schnee daß derſelbe hie
und da bis zum erſten Stockwerke hinaufreicht Auf dem prächtigen

Grünten dem allgäuiſchen Rigi liegt der Schnee ſtellenweiſe 20
bis 25 Fuß tief An manchen Stellen z B bei Sievbenellen ragennur die Schornſteine aus dem Schnee empor an anderen Stellen
trifft man Wegweiſer deren Querſtangen kaum über den Schnee
ſich erheben Auf dem Walde iſt reichlicher Schnee ſonſt erwünſcht
da bei demſelben das Holz leicht von den Berge heruntergebracht
werden kann in dieſem Winter aber haben die Holzlieute ihre Arbeit
einſtellen müſſen denn durchſchnittlich liegt der Schnee in den Bergen 10

bis 15 Fuß hoch Allgemein S nur ſchwache Winde und war
größtentheils meiſt heiteres Wetter zu verzeichnen Jn Jſtrien und
Dalmatien tobte in den letzten zwei Tagen ein heftiger Sturm aus
Oſten ebenſo wurden die Levante der griechiſche Archipel und das
Schwarze Meer von Pera bis zu den Donau Mündungen von
inem ſtarken NordoſtSturm heimgeſucht Auch hier ſind ſtarke
Schneefälle und eine ſehr tiefe zu verzeichnen Zu Con
ſtantinopel fiel vom 15 bis 18 d M ununterbr Schnee ehbenſo in Serbien und Bulgarien Zu Ruſtſchut zeigte das Thermomeler
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befindlichen Meere und das Mittelmeer verhielten meiſt
ig Außerordentliche Erſcheinungen wurden nirgends beobachtet

mee Provinzial Nachrichten
S Weißenfels 22 Febr Die Carnevalszeit welche uns

in dieſem Jahre einen großen Volksmaskenball und in faſt allen
Geſellſchaften und Vereinen mehr oder minder glänzende Masken
feſte gebracht hat zu denen die Theilnehmer unter luſtigem Schellen
eklingel im Schlitten fahren konnten hat ihr Ende erreicht der

Jahrmarkt der diesmal ſehr frühzeitig fiel hat am 16 17 und
18 theils unter Schneegeſtöber Thauwetter und Glatteis bei
mäßigem Geſchäftsgange ſtattgefunden und am heuti
nun auch die Geflügel Ausſtellung nach
wieder geſchloſſen worden Die Ausſtellung
hieſigen Geflügelzüchter Verein veranſtaltete
jährige ſowohl an Zahl wie an Schönh it derbe weitem namentlich waren die Hühner j zahlreicheren und

werthvolleren Exemplaren vertceten atglog wies an Tauben
491 an Hühnern 186 Nummern Päare u tämme auf Erſte
Preiſe für Tauben erhielten die Herren Crämer Hähnel Haßkerl
Heſſe Holze Kerk Ruck Zetzſche und von hier ferner die
Herren W Böhſe in Zeitz F Claus in Siebenlehn Müller in
Eraſchwitz und W Scheidenheimer in Gaumnitz Für Hühner er
hielten den erſten Preis die Hexxen O Mundt R Pätzold und

h Nacke von hier ſowie die Herren H Nagel in Trotha R
Richter in Hirſchfelde b Zittau A Scherpe in Leipzig und F Schu
mann in Koſſuln b Weißenfels Außer Tauben Hühnern Schwimm
vögeln einer Abtheilung Sing und Ziervögeln bot die Ausſtellung
auch noch eine kleine Sammlung auserleſener Kaninchenarten von
welchen etliche ebenfalls mit Prämien ausgezeichnet wurden Be
ſchickt war die Ausſtellung abgeſehen von den kleinern Ortſchaften
der Umgegend aus Naumburg Merſeburg Teuchern Hohen
mölſen Mücheln Querfurth Köſen Lützen Sul ze Schafſtädt
Zeitz Halle a/S Leipzig Gera Altenburg Lomatzſch Siebenlehn
Eilenburg Hainichen i Großenhain Zeulenroda Pauſa
Döbeln Reichenbach i Eiſenberg Hirſchfelde i Pegau
Mitweida Schellenberg bei Solingen Dresden Bautzen Hannover
Hanau Köln Stuttgart und Mühlberg in Oherbayern Leider
entſprach der Beſuch der Ausſtellung ſeitens des Publikums nicht
ganz den gehegten Erwartungen

Jn Bezug auf eine die Actienfabrik für landwirthſchaftliche
Maſchinen in Landsberg betreffende Nachricht in der Von der
Riede überſchriebenen Provinzial Correſpondenz in Nr 42 u
Bl geht uns von betheiligter Seite die berichtigende Mi theilung
zu daß ſich die genannte junge Fabrik in weiteren Kreiſen eines
bedeutenden Umſatzes erfreut und daß deren Fabrikate vorzüglich in
Hannover und Oldenburg und neuerdings auch in Schleſien allge
meine Anerkennnung finden daher auch ſehr geſucht werden

Dem HauptSteueramts Rendanten Scholtz in Halberſtadt
iſt der Character als RechnungsRath und dem Provinzial Steuer

Krieger in Magdeburg der Character als Kanzlei Rath
verliehen

05 zu Varne

Wie wan nachträglich erfährt hat der vor Kurzem in Braunſchweig hingerichtete Fleiſcher Brandes kurz ver ſeinem Tode
noch einen Mordanfall auf den Paſtor Moshagen gemacht Lebte
rer gab ſich die größte Mühe den Mörder zu einem Geſtändnizu bringen wie wir wiſſen leider vergeblich So Wrach er e
am Morgen der Hinrichtung dicht vor Pran es ſttzend ihm ein
dringlich zu während dieſer ein düntes Taſchentuch in den Händen
drehete In ſteigender Erregung ließ ſich der Prediger auf eine

Knie nieder und ging zu einem Gebet über Dieſen Moment be
nuste Brandes um ihm das Taſchentuch um den Hals zu ſchlingen
und ihn zu erdroſſeln Dieſer ein kräftiger Mann hat indeß noch
ſo viel Geiſtesgegenwart den Brandes zuürückzuſtoßen wodurch ein
iemlich lautes Geräuſch entſteht welches wie ſich B ſagte drau
en e Wache gehört ſein mußte Er läßt das Tuch los und

der Thurr gr M gugenb de ſchon hört er die Pollzeibeamten
d an nahern zweimal mit verzweiflungsvoller Geberde

Sie g e zu bitten O Herr Paſtor verrathen
an känn ſich die furchtbare Aufregung den

en in welche der Geiſtliche durch das Attentat gerathen war den
noch beherrſchte er ſich in ſo fern daß er von dem Vorfalle erſt
nach dem Tode B s der Staatsanwaltſchaft Mittheilung machte
Was konnte nun B durch dieſen Meuchelmord bezwecken wollen
Nur zweierlei entweder er wollte die allgemeine Aufregung be
nutzen um im Gewande des Prieſters einen erneuten Fluchtverſuch
zu wagen oder er wollte in den nächſten Augenblicken während
welcher man ihn noch mit dem Geiſtlichen in Unterredung geglaubt
aben würde ſich ſelbſt tödten Letztere Annahme hat die meiſte

Wahrſcheinlichkeit für ſich denn während der letzten Tage hatte er
nicht einmal ſondern öfter dem Geiſtlichen gegenüber ganz beſtimmt
erklärt Jch muß mich umbringen ich will den Menſchen nicht
noch den Triumph gönnen daß ſie mich auf dem Schaffot ſehen

were m
Statiſtik der Lehrer Beſoldungen in Preußen
Die dem Abgeordnetenhauſe vorgelegte Statiſtik über den Stand

der Elementarlehrer und Lehrerinnenbeſoldungen der
Monarchie am 1 September 1874 liegt jetzt gedruckt vor Da
nach gab es im ganzen Königreich 48,879 Lehrer und 3,502
Lehrerinnenſtellen davon in den Städten 15,125 reſp 2,065 auf
dem Lande 33,754 reſp 1,437 Der Geſammtbetrag der Gehäl
ter ohne Anrechnung von freier Wohnung und freiem Brennmate
rial beziehungsweiſe wo dieſe Emolumente nicht vorhanden unter
Abzug einer entſprechenden Quote vom Gehalt belief ſich auf
14,234,898 Thlr für Lehrer und 849,488 Thlr für Lehrerinnen
davon entfielen auf die Städte 5,820,523 Thlr reſp 537,967
Thlr und auf das Land 8,414,375 Thlr reſp 311,521 Thlr
Von dieſer Summe wurden aufgebracht a durch Schulgeld in den
Städten 1,687,484 Thlr auſ dem Lande 1,595,327 Thlr im
Ganzen alſo 3,282,811 Thlr b durch Gemeinde und ſonſtige
Leiſtungen in den Städten 4,350,676 Thlr auf dem Lande
5,961,339 Thlr im Ganzen alſo 10,312,015 Thlr c aus
Staatsfonds in den Städten 320,330 Thlr auf dem Lande
1,169,230 Thlr im Ganzen alſo 1,489,560 Thlr Der Durch
ſchnitt der Gehälter ohne Anrechnung von Wohnung und Brenn
material beträgt für die ganze Monarchie 291 Thir für Lehrer
und 243 Thlr für Lehrerinnen und zwar 385 Thlr reſp 260
Thlr in den Städten 249 Thlr reſp 217 Thlr auf dem Lande
Die perſönlichen und Alterszulagen beliefen ſich für Lehrer auf
1,231,501 Thlr für Lehrerinnen auf 19,134 Thlr und zwar
auf 210,503 Thlr reſp 9,169 Thlr in den Städten und auf
1,020,999 Thlr reſp 9,974 Thlr auf dem Lande ſo daß alſo
der Durchſchnitt der Geſammt beſoldung excl freier Wohnung
und freier Feuerung betrug bezüglich der ganzen Monarchie 316
Thlr für Lehrer und 249 Thlr für Lehrerinnen und zwar 399
Thlr reſp 264 Thlr in den Städten und 279 Thlr reſp
224 Thlr auf dem Lande Auf der niedrigſten Stufe
mit einem Geſammt Einkommen von 50 bis 100 Thalern
exel Wohnung und Feuerung befiaden ſich 56 Lehrer und 32
Lehrerinnenſtellen von dieſen Lehrerſtellen ſind 20 in Pommern 13
in Hannover 11 in der Rheinprovinz 7 in HeſſenNaſſau 4 in
SchleswigHolſtein 1 in Weſtphalen von den Lehrerinnenſtellen 11
in Schleſlen 10 in Preußen 6 in Weſtphalen 4 in der Rheinpro
vinz 1 in Hannover Auf der höchſten Stufe mit über 1000 Thlrn
befinden ſich 87 Lehrerſtellen von denen 2 auf das Land und 85
auf die Städte fallen und zwar die ländlichen auf Brandenburg
und Sachſen die ſtädtiſchen mit 31 auf Heſſen Naſſau 26 auf

Brandenburg c e e 3 h2 e T n hh e t e e m e See e8 auf Weſtphalen 6 auf Pommern 5 auf Preußen
4 auf Sachſen je 2 auf Schleſten und Schleswig Holſtein und
auf Poſen Die relativ größte Zahl der Lehrerſtellen befindet ſich
auf der Stufe von 300 350 Thlr nämlich 2429 die größte Zahl
der Lehrerinnenſtellen auf der Stufe von 250 300 Thlr näm
lich 518 1 Lehrerſtelle und 17 Lehrerinnenſtellen werden ohne
Gehalt aufgeführt Die erſtere in SchleswigHolſtein wird von
einem Geiſtlichen verſehen der ſein Pfarrgehalt bezieht die letzteren
werden zur Zeit noch von Ordensfrauen verwaltet Betreffs der
1620 Lehrerſtellen unter 150 Thlr bemerkt die erläuternde Ein
leitung der Ueberſicht daß ſie theils ſolche ſeien hinſichtlich deren
Verbeſſerung die Verhandlungen zur Zeit der für die ſtatiſtiſche
Zuſammenfſtellung eingegangenen Berichte der Provinzialbehörden
noch nicht zum Abſchluß gediehen waren theils ſolche welche zur
Zeit interimiſtiſch verwaltet werden theils ſolche Nebenſchulſtellen
auf deren Eingehen Bedacht zu nehmen ſein wird und für welche
nach den obwaltenden beſonderen Verhältniſſen dieſes Dienſtein
kommen zur Zeit für genügend erachtet werden kann
der 172 Lehrerinnenſtellen mit einem Einkommen bis 150 Thlr
neben freier Wohnung und Feuerung gilt das eben Angeführte

m nene wermm T
Die vollendete Kaiſerglocke

Das Comite des kölniſchen Dombauvereins hat jüngſt den drit
8 Zu der Kaiſerglocke begutachtet das ſchöne nunmehr voll
endete

Hauptſtadt machen Sehen wir uns einmal die Werkſtatt an aus
welcher die Rieſenglocke hervorgegangen

Ganz nahe dem Bahnhofe liegt die MaſchinenFabrik von A
Hamm der Meiſter der Kaiſerglocke beſitzt eine große Schnell
preſſen Werkſtatt Die Glockengießerei iſt nicht minder im Schwunge
er hat ſchön mänchen ehernen Mund von dem kleinſten Bahnhofe
glöckchen bis zur 100 Centner ſchweren Thurniglocke geliefert und
eine beſonders gelungene große Arbeit für die gothiſche Kirche zu
Wiesbaden brachte dem Meiſter den Auftrag aus Köln Wir treten
in den Garten dort ganz nahe dem Schienenſtrange in die Gießhütte Hier ward tlef unten im Schoß der Erde zunächſt der
Kern d i die innere Höhlung der Glocke anfgemauert in gewal
tigen Dimenſionen Den Männer haben unter dem Baldachin
der ſchwebenden Glocke bequem Platz Als der Kern fertig war
wurde eine Glocke aus Lehm darüber geformt im genauen Verhält
niß wie die Erzglocke werden ſollte die Wappen und Verzierungen
mpdellirte der g die Jnſchriften wurden aus Wachebuchſtabenzuſammengeſest Ueber dieſe falſche Glocke die für die ſpätere

Löſung mit Fett beſtrichen war formte iän alsdann den Mantel
Zur Herſtellung des letzteren wird der Lehm ſtark mit Kalbshaaren
verſet behufs grbßerer Feſtigkeit Als der Mantel fertig war hob
man ihn ab nahm die falſche Glocke utiter ihm weg und ſetzte dann
den Mantel wieder über den Kern Wenn die Lücke zwiſchen
Mantel und Kern nun durch das Erz ausgefüllt wurde entſtand
die Glocke oben in der Krone blieb zu dem Ende ein Loch

Der Ofen nicht mehr wie zu Schiller s Zeiten mit Holz vom
Fichtenſtamme ſondern mit Steinkohlen beſter Qualität geheizt
verſchlang 200 Centner derſelben und brannte volle 12 Stunden

Zweiundzwanzig franzöſiſche Kanonen im Gewichte von 570 bisu 2570 Pkund wurden ia den Ofen geſchoben Eine Anzahl die
e eroberten Geſchütze datirte noch aus der Zeit Ludwigs XIV

und es wäre r wohl denkbar daß mehrere der Mordwerkzeuge
init denen ehedem die Pfalz verwüſtet worden jetzt in demſelben
Lande zur Krönung des großen deutſchen Friedenswerkes verwendet
worden ſind

Direct über dem Kanonenmetall ſchlug die Flamme zuſammen
und als daſſelbe in Fluß gekommen war wurde der Zapfen aus
geſtoßen und die n luth ſtrömte 29 Minuten lang in die
Form Faſt drei Wochen mußten vergehen ehe das Metall ganz
erkaltet war dann hieß es endlich

Schwingt den Hammer ſchwingt
Daß die Form zerſpringtSoll die Glocke auferſtehen

Muß die Form in Stücke gehen
Und ſie iſt auferſtanden in ganzer gewaltiger Pracht Jhre Höhe
beträgt 3 Meter 70 der Durchmeſſer 3 Meter 50 der Um
fang 10 Meter 80 C und der Klöppel wiegt allein 16 Centner
indeß das Gewicht der Glocke 500 Centner beträgt Die vier ande
ren Glocken des kölner Domes ſind zuſammen nicht ſo ſchwer als
die Kaiſerglocke allein dieſe kleineren heißen Pretioſa 224 Ctr
Specioſa 128 Ctr Dreikönigsglocke 60 Etr und Urſula 50
Ctr Zum Läuten der Kaiſerglocke werden mindeſtens dreißig
Perſonen nöthig ſein

Jm Gießhäuschen betrachten wir nun den ehernen Rieſen der
einige Fuß vom Boden frei ſchwebt und W den gewaltigen
Klang wenn der Klöppel geſchwungen wird In einer ſchöngeformten Arabeske ſteht die Jnſariſt unter derſelben hüben das Reichs

wappen drüben der heilige Petrus Die lateiniſche Jnſchrift lautet
zu Deutſch Wilhelin der Allerdurchlauchtigſte deutſche Kaiſer und
König von Preußen in frommer Erinnerung an die himmliſche
Hülfe die ihm bei der ſo glücklichen Beendigung des jüngſten fran
zöſiſchen Kriegs zu Theil wurde hat nach Wiederaufrichtung des
deutſchen Kaiſerthums aus eroberten Geſchützen im Gewicht von
5000 Pfund eine Glocke zu gießen befohlen die auf dieſem herr
lichen ſeinem Ausbau endlich nahegerückten Gotteshaus aufgehängt
werden ſoll Solchem frommen Willen des ſieggekrönten Fürſten
entſprechend hat der zur Vollendung dieſes Domes gegründete
Verein dieſelbe herſtellen laſſen unter dem römiſchen Papſt Pius
IX und dem Erzbiſchof Paul Melchers im Jahre des Herrn
ſang Zwei lateiniſche Diſtichen lauten in freier deutſcher Ueber
etzung

Künd ich mit meiner Stimme dem Volk die himmliſche Botſchaft
Schwingen die Seelen ſich auf ſtimmen voll Eifer mit ein
Der Du durch meine Stimme des Tempels Hallen eröffneſt
Oeffne des Himmels Thor himmliſcher Pförtner zugleich

Und eine deutſche Jnſchrift enthält die Verſe
Die Kaiſerglocke heiß i
Des Kaiſers Ehren preiſ ich
Auf heil ger Warte ſteh ich
Dem deutſchen Reich erfleh ich
Daß Fried und Wehr
Jhm Gott beſcheer

So lange der Ausbau der Domthürme nicht vollendet iſt wird
die Kaiſergkocke im Thurme rechts dem älteren unter dem alten
jetzt oben genannte vier Glocken enthaltenden Glockenſtuhle aufge
jängt werden Künftig erhalten dann alle fünf Glocken ihren Platz
noch einige Meter höher beiläufig 200 Fuß über dem Boden

e 2
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Die Nat Ztg meldet Von Dr Güßfeld ſind bei der
afrikaniſchen Geſellſchaft aus Chinchoxo Nachrichten eingelaufen
denen zufolge dort Alles wohl geht und die Ankunft der Träger
erwartet wird

Jn Berlin hat ſich der üble Einfluß den die en Miethen
auf den Beſuch der dortigen Univerſität und das Leben der Stu
denten ausüben in beſonders hohem Grade fühlbar gemacht
Man hat endlich nachdem die Schwierigkeiten eine große Höhe er
reicht haben an Stiftungen gedacht wie ſie in Turin und London
aus Privatmitteln gegründet und dieſelben in ſehr kleinem Maß
ſtabe nachzuahmen begonnen Nachdem im Januar 1873 der Auf
ruf ergangen war ein Haus zu gründen um zunächſt für ſolche
Studirende die ſich dem Lehrfach in Kirche und Schule widmeten
Wohnung und Beköſtigung zu mä a Preiſen zu verſchaffen
konnte das Haus ſchon im Herbſt deſſelben Jahres eröffnet werden
Daſſelbe in der Sebaſtiansſtraße belegen bietet einſtweilen 25
jungen Männern ein anſtändiges Unterkominen Die akehe

für den Sommer vier Monate berechnet alſo
für 173 Thlr jährlich Wohnung Koſt und L
amter ſondern ein älterer Student leitet als S
nung ein Oeconom beſorgt das Hausweſen
haben aus eigner Erfahrung bald erkannt wie viel Gutes ſie außer
den ökonomiſchen Vorthellen in dem Hauſe haben

Aus der Feder Guſtav v Moſers werden wieder zwei neue
Luſiſpiele angekündigt Das eine Paſcha benannt gelangt in der
nächſten Woche am görlitzer Theater zur Aufführung Das zweite
Die hohe Schule geht ſeiner Vollendung entgegen Von ſeinenStücken haben ihm Das Stiftsfeſt bereits 45,009 Mark Ultimo

im erſten Kalenderjahr 36,000 Mark eingebracht ein Umſtand
welcher die Klagen deutſcher Autoren über das geringe GErträg

en

niß ihrer Werke eigenthümlich illuſtrirt
e

Vermiſchtes
Der Brand in der Dorotheenſtraße zu Leipzig Das att

Tagebl berichtet darüber wie folgt Ein ſchweres Brandunglü
Hinſichtlich dem leider mehrere Menſchenleben zum Opfer gefallen hat in ver

gangangener Nacht in der Dorotheenſtraße hier ſtattgefunden Jm
Grundſtück Nr 8 dem Quergebäude vor der Colonnadenſtraße
brach etwa um 4 Uhr im rechten Dachſtuhl Feuer aus Daſelbſt
befindet ſich die Wohnung der Familie des Möbelpolirers Hyſlſen
Mann Frau und drei Kinder außerdem eine Nätherin in After
miethe ferner wohnt dort die Familie des Maurer Uhde aus vier
Perſonen beſtehend und noch zwei Aftermietherinnen im Ganzen
12 Perſonen Während es nun beim entſtandenen Feuerlärm der

erk wird demnächſt zu Fraukenthal auf dem von König letzteren Familie gelang noch rechtzeitig der Gefahr zu entrinnen
Ludwig erbauten Rhein Canal eine Schifffahrt nach der rheiniſchen hat leider die Hylſen ſche Familie wiewohl ihr doch hinlänglich Zeit

geblieben ſein mußte da man die ſämmtlichen Perſonen nachmals
g vollſtändig angekleidet antraf den richtigen Rettungsweg einzuſchla

gen und wie die Anderen den gewöhnlichen Treppengang zu benutzen
verabſäumt vielmehr wie es ſcheint im erſten Schreck oder gar ſchon
von Feuerqualm betäubt die entgegengeſetzte Richtung nach einer
Bodenkammer eingeſchlagen zu welcher ſich Hylſen durch Einbrechen
einer Wand Zugang de Hier ſanden die zur Rettung her
aufeilenden Leute die ganze Familie leblos der Mann vorn an der
eingeſchlagenen Wand zuſammengebrochen die übrigen ſammt der
Nähterin Namens Auguſte Dittrich theils über einander liegend
in den Ecken vor Zwar konnten alle ſechs Perſonen nunmehr dort
noch ſortgeſchafft werden aber Hylſen ſammt Frau und die 11jäh
rige Tochter Clara Chlotilde waren todt und bereits erſtickt wäh
rend die 19jährige Tochter Marie Adeline der 7 Jahre alte Sohn
Friedrich Max und die Nähterin Dittrich bewußtlos nach dem Kran
kenhaus gebracht wurden Der erwähnte Maurer Uhde war nach
dem er ſeine Familie in Sicherheit gebracht wieder in die Wohnung
znrückgeeilt um noch Etwas zu holen dabei aber in große Gefahr
gekommen da ihm das Feuer den Rückweg abgeſchnitten hatte Er
wurde von der Feuerwehce mittelſt der Rettungsleiter durch ein
Fenſter gerettet as Feuer deſſen Entſtehungsurſache nicht er
inittelt iſt äſcherte den rechten Dachſtuhl vollſtändig ein doch gelang
es der Thätigkeit unſerer Löſchmannſchaſten den Brand hierauf zu
beſchränken und der Weiterverbreitung Einhalt zu thun Die im
Krankenhaus befindlichen geretteten Perſonen hofft man am Leber
zu erhalten Das Feuer iſt wie die angſtellten Erhebungen be
reits ergeben haben durch das Aufbewahren der Ofenaſche auf dem
Bodenraum entſtanden Daß der Erſtickungstod bei den drei Per
ſonen ſo ſchnell eingetreten iſt wahrſcheinlich dadurch ſehr befördert
worden daß auf dem Boden auch eine größere Ouantität Schwefel
gelagert hat Von Seiten der Behörden iſt über das Brandunglück
eine eingehende Unterſuchung eingeleitet worden

Ob s wohl helfen wird General Jntendant Hülſen hat
wie berliner Blätter melden folgende officielle Bekanntmachung
erlaſſen Bexeits ſeit längerer Zeit gehen bei der General Jnten
dantur der k Schauſpiele von Seiten zahtreicher Perſonen Beſch verden
darüber ein daß ihnen bei dem Beſuche des Theaters die Ausſicht
auf die Bühne nicht ſelten durch die vor ihnen ſitzenden Damen faſt
gänzlich verſperrt würde indem letztere während der Vorſtellung
ihre Hüte auf ihren ohnehin ſchon hohen Friſuren aufbehalten
Wenn nun auch die königliche Theater Verwaltung ſich nicht in
der Lage befindet die gleichzeitig erbetene Abhilfe und Beſeitigung
des Uebelſtandes herbeiführen zu können ſo erachtet ſie es doch für
zweckinäßig und nothwendig die Thatſache ſelbſt das heißt das
überaus häufige Einlaufen ſolcher nicht unberechtigter Beſchwerden
hiemit zur Kenntniß des Publicums zu bringen Gegen verrückte
Moden wird Hülſen wohl vergebens ankämpfen haben ſe nicht ein
mal die Fliegenden Blätter geholfen welche an die friſurbegeiſterte
Damenweilt die luſtige Bitte adreſſiren wenigſtens einen Opern
gucker in den Chignon flechten r

Rafirſtube mit Muſik Jn Chicago kann man ſich jetzt von
Damen und bei Muſik raſiren taſſrn Drei junge Mädchen haben
eine Barbierſtube eröffnet Die Eine beſorgt das Einſeifen die
Zweite das Schinden die Dritte fitzt auf einem mit Goldpapier
beklebten Throne und ſpielt auf einer Harfe Jch weiß nicht was
ſoll es bedeuten

e h e
Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten

Börſenperſammlung in Halle am 23 Februar 1875
Weizen 1000 Kilo 186 192 M bz feinſter etwas höher abfal

lende 165 183 M neRoggen 1000 Kilo 165 177 exquiſirt fein bis 180 M bez
Gerſte 1000 Kilo Landgerſte bis 183 Chevaliergerſte

j69 bis 192 M bz
Verßenmahr ſk hieſiges 141 M bez fremdes billiger An

ebot ſehr ſtarkHafer o Killo feinſter 195 207 M bez
Hülſenfrüchte 1000 Kio ohne Geſchäfte
Widen 1000 Kilo 210 216 M bz
Mais 1000 Kilo Donau 156 M
Kupinen 1909 Kilo gelbe 1745 177M blaue 162 165M bz
Kümmel 50 Kilo 40 42 M bez
Kleeſagten 50 Kilo weiße und ſchwediſche in matter Haltung
Oelſaaten 1000 Kilo ohne Verkehr
Stärke 50 Kilo 23 M incl feinſte Stubenſtärke höher
Spiritus 1090 Liter pCt loco Kartoffel 57,50 M Rüben

ohne Angebot ſtilles Geſchäft
c 1 Kilo 54 63 M bez

öl 50 Kilo ſlau
Nah Wege o Kilo z mir Bedarfsgeſchäft
Rohzucker 50 Kilo
Rübenſyrup 50 Kilo

ne uaumen 5rſchen 50 Kilo ohne Verkehr

Karten Speiſe 1000 Kilo 66 72 M bez Breun 31 5
M bez

Oelkuchen 50 Kilo hieſige 8 M fremde billiger
Futtermehl 50 Kilo 9 M
leie 50 Kilo Roggen 6 Weizen 8 h M bez

Heu 50 Kilo 65 M
Langſtroh 50 Kilo A M bez
Malzkeime 50 Kilo 6 M bez

Naumburg 20 Februar D ittspreis Weizen 9c nePf Gerſte 9 M 30 Pf bis 9 M 45 Pf Hafer50 Pf bis 9 M 63 Pf

deLlelcher Perein für Polswoht

Die ibliot au at e eden tund Sonabend von 8 Uhr Abends e Mittwoch

Waſſerſtand der Saale bei Tro b Halle a SW vbruar Abends am en 1 Meter 0,4 S
J r für n en 6 n rn W Mittagstau gr bexechne auauf 1 Heizung auf 5 Thlr monatlich Für Winter iderreinigunwerden ſünt l Eisſtand

9 M g
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Sonntag den 28 Februar a
Tagesordnung 1 Vorlage des Geſchäftsberichts pro 1874 Feſtſtellung der Dividende und Ertheilung der Dechargerathe Mitglieder Herren Abe ſenenmeiee G Rolle Oeconom G Windiſch Kaufmann T V Kramer welche jedoch wieder wählbar ſind

c ccc ccceccccccdcdcecceenDTDTTTTTTTTTTTT rrrrrr mV

rein zu Nerseburg Eingetragene Genoſſenſchaft
Ordentliche General Versammlung

c D

Nachmittag 34 Uhr im Saale des BRischgartens hierſelbſt
7 Neuwahl für die 3 ſtatutengemäß ausſcheidenden Verwaltungs

3 Neuwahl des Vorſtandes 4 Wahl von 3
Mitgliedern zur Reviſion der Statuten 5 Wahl der Abſchätzungs CommiſſionSonſtige rin ſind ſchriftlich hateſtens bis Freitag den 26 Februar a o bei dem Unterzeichneten oder im GeſchäftsLocal einzureichen

Merseburg den 20 Februar 1875 F WitteVorſitzender des Verwaltungsraths des Vorschuss Vereins zu Merseburg Eingetr Genoſſenſchaft

u

Die Damen Mäntel Fabrik J
des

Norddeutschen Bazar
empfiehlt ihr größtes Lager ſelbſtgefertigter

in Tach Rips Cachemir Rou voce Seide und Sammet
von den billigſten his den feinſten Genre

zu anerkannt billigeten Preisen

Bernharck Sommmer
17 große Ulrichsſtraße 17

Leinen Lager und Wäſche Fabrik
Rechte Schweizer Kleidermulls Nanssve

Ratist Rips Piqués weisse RöAcke Beinkleiideoer gestickte Taschentücheèer ſ Garnituren ete
W iin größter Auswahl

Für Conſirmanden empfehlen
M IIg glatt und geſtickt

Ripa PiquéWeisse RöcKe von 20 an
Beinkleider von 20 anGarnituren einfach und elegant

e

m estickte Taschentücher
berhemden Kragen Manschetten ShIipsaebilligft
wWarkt 5 Gesohw Jüdoel Markt 5

Ausverkauf von Tapeten
Eine große Partien vorjährige Muſter ſowie Reſter von 15 Stück

verden um damit zu räumen zu ſehr billigen Preiſen verkauft

große Klausſtraße A
4 Das unterzeichnete Atelier empfiehlt ſich zur Ausführung

aller xylographiſchen AAxbeiten

l ſowie CIichés zu Zeitungs Annoncen
e zegen Zuſicherung billiger Preiſe nebſt guter Ausführung

Emil Heue vylographiſches Atelier
Leipzig Neichsſtraße 3 II

I Werkgtatt für Stein und Bitdhauerei
von mel Schohbevw,

Halle aS Klausthorvorſtadt 1
Sämmtliche Bau und ſonſtigen Arbeiten liefere in Folge herabgeſetzter

Arbeitslöhne und Materialienpreiſe erheblich billiger als im vorigen Jahre

Größtes Lager von
S Grab Monumenten

in FIamor Granit und San ädstein
Die Groß Handlung von Gebr Zeidler

Halle a/S Glauchaiſche Kirche 31I

Publikum ganz gebenſt

Bohmoeyer Blaume Magdeburgerſtr 43
offeriren

RBöhmische Braunkohle à 9 Sgr 90 Pf
NMeuselwitzer BraunKohle à 5 Sgr 50 Pf

EBraunkohlen CoaKes à 4 Sgr 40 Pf
n oder zuzüglich 1 Sgr p Ctr frei Haus
Oberröbl Brique

ab
Lager

i offeriren billigſtUoerm Britting Co Rathhausgaſſe 6

Gondensirte Suppen
Reis Erbsen Graupen geröstete Mehl Gries Suppe

Dieſe ſchnell beliebt gewordenen Suppen aus der Fabrik ihres Er
ſinders Rudolf Scheller in ihn en in Tafeln à 25 Pfg

6 Teller wohlſchmeckender und nahrhafter Suppe bereitet nur mit
ochendem Waſſer in 10 Minuten empfiehlt in Male

in

Conflrmanden Jaquetts Talmas Fichü

zu Kleidern

in allen gangbaren Längen und Pro
empfehlen ihre exotischenm Vögel in großer Auswahl einem geehrten filen liefern billigſt

in vorzüglicher Qualität offerirt in je
Zwickauner Waschkonhle à 121 Sgr 1M Ctr dem Quantum billigſt

Looſe à 1 Mark
h S à 62 Thlr 20 p 25 Etr incl Anfuhre zu n der 2 Geflügel Ausſtellung

zu Halle verbundenen Verlooſung edler Mittwoch Abend Pökelknochen re
Hühner und Tauben Singvögel cFuttermehl Roggenu Weizenkleie e e Gobliſer ietiegBenſ
ſind zu haben bei W
Exped d Saalezeitung Moritzzwinger 12

Ein flottes Barbier u Friſeur

ehe a n er unur feiner Kundſchaft im Hauſe iſt ſehr ierpreiswerth und bei mäßiger ehe Culmbacher Hier Halle
veränderungshalber zu verkaufen Mieths
Contract kann auf längere Jahre gemacht
werden

ten an Herrn Reſtauratcur Bublin

ſeit läugerer Zeit geholten Bierſeidel bittet

AnnahmeOhne jede Vor oder Hungerkur
von Strohhüten zur Nüsehe

entfernt ſofort Band wurm mit dem Kopfe vollſtändig ſchmerz bei
los und gefahrlos auch brieflich Noſſen in Sachſen Frau

aRichard Mohrmann
Da die meiſten Menſchen an dieſem Uebel leiden ohne ſich deſſen

bewußt zu ſein ſo wird auf folgende Kennzeichen aufmerkſam gemacht
Bläſſe des Geſichts matter Blick blaue Ringe um die Augen Abmage
rung Verſchleimung ſtets belegte Zunge Verdauungsſchwäche Appetit
loſigkeit abwechſeld mit Heißhunger Uebelkeiten ſogar Ohnmachten bei
nüchternem Magen oder nach gewiſſen Speiſen Aufſteigen eines Knäuels
bis zum Halſe ſtärkeres Zuſammenfließen des Speichels im Munde Ma
genſäure Sodbrennen häufiges Aufſtoßen Schwindel und öfterer Kopf
ſchmerz unregelmäßiger Stuhlgang Jucken im After Koliken Kollern
und wellenförmige Bewegungen dann ſtechende ſaugende Schmerzen in
den Gedärmen Herzklopfen Menſtruationsſtörungen

Das Mittel iſt von folgenden mediciniſchen Autoritäten als da
ſind die Herren Profeſſor Dr Himmfi in Kiel Medicinalrath
Dr J Müller in Berlin Dr Hess in Berlin approbrobirter Apotheker I Klaſſe und gerichtl vereidigter chem und med
pharmac Sachverſtändiger geprüft und als vorzüglich anerkannt worden

Schon bei Kindern von 2 Jahren kann die Kur unbeanſtandet
vorgenommen werden

Atteste
Endesunterzeichneter beſcheinigt hiermit der Wahrheit gemäß daß

Herr Richard Mohr mann aus Noſſen Sachſen mich
von dem ſchwerſten Bandwurm an welchem ich mehrere Jahre litt und
welcher mir die furchtbarſten Schmerzen verurſachte in Zeit von 11
Stunde ſchmerzlos befreit hat 8 Kuren durch hieſige Aerzte blieben er
folglos Das Mittel des Herrn Mohrmmannm iſt ſehr leicht zu neh
men und allen Bandwurmleidenden aufs Wärmſte zu empfehlen

Zu näherer Auskunft iſt gern bereit
Leipzig 19 Februar 1875 Carl Friedr Haase

Gaſtwirth zum Thüringer Hof

ZauberTinten Fäfſſer
Dieſelben geben durch einfaches Dus

ſetzen von Waſſer eine auf Jahrzehnte
ausreichende gute ſchwarze leichtfließende
Tinte und ſind à Stück 2 Mark 25 Pf
nur echt zu haben bei

Albin HentzeSchmeerſtraße 36

Moetall Särge
ſtets vorräthig bei

W Heckert in Halle a
gr Ulrichsſtraße 60

Telegraphiſche Beſtellungen effectuire
ſofort per Eilgut

StadtTheater
Mittwoch den 24 Februar

16 Vorſtellung im 3 Abonnement
D Auf allgemeines Verlangen

noch einmal

Die ſieben Sterne
Siebentes Krosses

Symphonie Concert
Mittwoch den 24 Februar

Jahre lang leidend nahm ich nachdem ich Carlsbad erfolglos
gebraucht meine Zuflucht zu Herrn Mohr mann aus Noſſen u
wirkte deſſen Mittel obgleich ſich herausſtellte daß kein Bandwurm vor im
banden war ſo wohlthätig daß ich nächſt Gott meine Heilung Herrn
Richard Mohrmanm verdanke Keuen Theater

Leipzig 14 Januar 1875 F Mayfarth I Symphonie Pastorale von L v Beet
Herr Mohrmann iſt zu zu ſprechen in alle Don l

nerstag und Freitag den 25 und 26 Februar im Mötel Ouverture z Op Euryanthe v Weber
Concert für Violon Cello v Hänsel7 8 6Z un Löwen von früh 9 bis Nachmittags 5 Uhr Soronado Stroſonmigix Iongopel
Ouverture Ruy Blass v Mendelssohn

Anfang 4 Uhr
Entree an der Kasse 75 R Pf

Billets à Dtzd 6 Mrk ind in der
Musikalienhandlung des Hrn Karm
rodt Barfüsserstrasse 19 zu haben

mm

Schleswig Holſt Landes Jnduftrie Lotterie
Die Erneuerung zur III Klaſſe bringe hiermit in Erinnerung

EFugen Causse gr Brauhausgaſſe 31
Auf der Grube Robert bei Wansleben wird p4 e

beste Förderkohle und Formkohle pro Hecto rliter mit 2 Sgr 9 Pfg 28 MR Pfg verkauft E 5,248 b Der Saal ist gut geheist
Wie Gruben Verwaltung Botel zur Tulpe

Freitag und Sonnabend Heute Mittwoch den 24 Februar
S ſtehen gute fette und magere Landſchweine zum Verkauf in Gola P Abend Concert

z vom Muſikdirector Fr Menzelin Halle
d Buch Rolle Se Anf 8 Uhr Entree à Perſon 30 Pfg

Liüücdgeritz W Berg Dem Fräulein W Juſt aus Beeſen
zu ihrem 17 Geburtstage ein dreimal

Mittwoch Geſellſchaftstag Gut gebeizte Veranda Fdonnerndes Hoch daß die Gläſer klingen
und der Ofen ſprüht

Deine FreundinBan Restaurant
Kühlor Brunnen vraugHeute Mittwoch Donnerstag u Frei 26 Fehenar Hagens Benefiz

tag dieſer Woche

Sing Spiel Concert Familien Nachrichten
Unsere heute Vollzgogene ehelichePreßler s Berg Verbindung beehren wir uns hier

J Triest Merſeb Chauſſee 18 Mittwoch Abonnementskränzchen

Café Royal

ſchienen

Weißenborn Comp
in Halle

Böhmiſche Salonkohlen

Augast WernickKe
Martha Wernicke

geb Eberius
Halle a/8 den 21 Febr 18 5

TodesAnzeige
2 Geſtern Abend 11 Uhr verſtarb naF O Müller tut aber ſchweren hen hie re

Auch habe jeden Mittag 2 Uhr gute Tochter Marie Martha was
Vouillonſleiſch billig abzulaſſen wir hierdurch unſeren Verwandten und

Cafe Roy al Bekannten anzeigen
Ludwig Höne nebſt Frau

Halle a/S den 23 Februar 1875

önig

gr Märkerſtraße Nr 9Heute Abend Fricasée von Huhn Allen lieben Freunden und Bekannten
hierdurch die traurige Nachricht vaßEcht Culmbacher und Böhmi ſieAdreſſen u Anfragen wolle man rich Vier ff neke O a en lhener Daun treu nun hre
Vater und Schwager Ernſt Göhre

Gamhbrinuus geſtern Abend 101/ Uhr nach kurzem
4

Friſche Sendung

Eisleben Deutſche Kaiſerhalle

Um rechtbaldige Zurückgabe der ſchon Herrn entſchlafen iſt
Wilh Schubert gr Steinſtr 2 u gr Brauhausgaſſe 31

T

ehe
fern J gn

Halle den 28 Februar 1875

aber ſchwerem Krankenlager in dem

Lichtenhainer Die tiefbetrübten HinterbliebenenRestaurant Rejall
Salle Drng n Vellag don Da den
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